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Liebe Aktiv-, Passiv- und Ehrenmitglieder 
Liebe Gönner und Turnerfreunde

Schon wieder ist ein Turnerjahr 2013 Ge-
schichte. Auch das 113. Vereinsjahr war sehr 
abwechslungsreich und vielseitig. Besonders 
hervorheben möchte ich sicher das eidgenös-
sische Turnfest in Biel. Neben diesem Highlight 
dürfen wir natürlich die anderen Wettkämpfe 
sowie unsere vereinsinternen Anlässe, Sport-
tag, Waldfest und Abendunterhaltung nicht 
vergessen. Mit viel Herzblut und Engagement 
habt ihr alle dazu beigetragen unseren Ver-
ein überall würdig zu vertreten und bei eu-
ren Helfereinsätzen das Beste gegeben. Dafür 
möchte ich mich bei euch allen recht herzlich 
bedanken.

Nach dem sensationellen eidgenössischen 
Turnfestsieg von 2007 in Frauenfeld konnte 
die Jugi auch in Biel an die Leistungen von 
vor 6 Jahren anknüpfen. Sie erturnte sich mit 
einer Note von 29.16 den Vize- Turnfestsieg 
und musste sich nur ganz knapp geschlagen 
geben. Noch besser lief es der Männerriege. 
Diese holte in der Kategorie Senioren mit einer 
Note von 28.61 den eidgenössischen Turn-
festsieg. Die Aktivriege erkämpfte in der 4. 
Stärkeklasse mit einer Note von 26.13 einen 
Platz im ersten Drittel. An dieser Stelle möchte 
ich den Leitungsteams mit ihren Hauptleitern 
Ruth Stampli, Markus Flück und Christian Sut-
ter recht herzlich zu diesen sensationellen Er-
folgen gratulieren. Nur mit einem tollen Leiter-
team sind solche Leistungen erzielbar. Deshalb 
einer grosses „MERCI“ an alle Leiterinnen und 
Leiter für ihren unermüdlichen Einsatz. 

Im Vorstand durften wir zwei neue Mitglieder, 
Martin Hafen als Propagandachef und Patrick 
Sutter als Kassier begrüssen. Diese haben sich 
mit vollem Elan in die Arbeit gestürzt und sich 
gut eingelebt.

Wie letztes Jahr wurde der Sporttag mit ei-
nem neuen Konzept durchgeführt. Im sport-
lichen Teil traten die Kinder  im Rahmen des 
UBS- Kidscup in verschiedenen  Disziplinen in 
den Wettkampf. Anschliessend fand ein Fami-
lienwettkampf statt. Knapp 20 Mannschaften 
konnten sich in diversen Disziplinen wie „Re-
genschirmsalto“ und „Murmellauf“ messen. 
Auch für das leibliche Wohl wurde gesorgt. 
Wie im Vorjahr wurde auf dem Wettkampfge-
lände eine Pizzeria eingerichtet.
An dieser Stelle möchte ich dem OK, Renate 
Krähenbühl, Christine Zuber und Nicole Amiet 
für ihren tollen Einsatz danken.

Bei bestem Hochsommerwetter durften wir 
am Waldfest unsere Gäste bewirten. Für mu-
sikalische Unterhaltung sorgten am Samstag 
einmal mehr die Backgroundgamblers. Diese 
trugen, neben dem guten Wetter, einen nicht 
unerheblichen Teil für die tolle Waldfeststim-
mung bei. Bereits zum zweiten Mal sorgte die 

„Irish Bar“ zusammen mit dem ausgeschenk-
ten Guinness und der irischen Hintergrund-
musik für eine Stimmung wie in einem irischen 
Pub. 
Einen speziellen Dank geht an unsere Turner-
frauen für das feine Gebäck.

Am 22./23. November stand der Dritte grosse 
Anlass auf dem Programm, unsere Abendun-
terhaltung. Unter dem Motto „Jukebox“ führ-
ten unsere zwei „Jukeboxmonteusen“ durch 
das Unterhaltungsprogramm. Einmal mehr 
haben wir es geschafft unsere Besucher zu 
begeistern und wir durften viele Komplimente 
und Glückwünsche entgegennehmen. Spezi-
eller Dank gilt natürlich unseren Leiterinnen 
und Leitern sowie der Theatercrew unter der 
Regie von Christine Zuber, die einmal mehr in 
unzähligen Stunden eine tolle Abendunterhal-
tung zusammenstellte und einstudierte.

Das Skiweekend und die Turnfahrt bilden un-
sere zwei geselligen Anlässe, wo jeweils der 
ganze Turnverein herzlich dazu eingeladen ist 
ein Wochenende mit Jung und Alt zu verbrin-
gen. Das Skiweekend hat uns nach Andermatt 
geführt, wo wir nicht nur das Winterpanora-
ma in vollen Zügen genossen haben. Besten 
Dank Tobias Tschumi für die tolle Organisation.

Die letztjährige Turnerwanderung führte uns 
auf die Marbachegg, wo wir im Berghaus Ei-
gerblick ein tolles Nachtessen geniessen durf-
ten und nach dem einen oder anderen Liede 
erschöpft zu Bett gingen. Besten Dank Remo 
Zuber für die Organisation und die zwei tollen 
Tage.

Ein herzliches Dankeschön im Namen des 
Turnvereins geht an alle Gönner und Sponso-
ren, die uns im vergangenen Jahr wiederum 
finanziell und materiell unterstützt haben.
Ich möchte allen Turnerinnen und Turnern 
recht herzlich gratulieren für die gezeigten 
Leistungen im vergangenen Jahr. Für euren 
Einsatz während des ganzen Jahres, sei es 
beim Turnen oder beim Helfen an einem An-
lass ein grosses „MERCI“.
Für das entgegengebrachte Vertrauen bedan-
ke ich mich im Namen des Vorstandes und 
wünsche allen ein erfolgreiches und unfallfrei-
es Vereinsjahr 2014.

Sven Kurth
Präsident

Jahresbericht 

der Jugi und der Junioren 

„Wer hohe Türme bauen will, muss lange 
beim Fundament verweilen.“ 
(Zitat von Anton Bruckner)

Als Fundament unseres Vereins sehe ich die 
Jugendriege. Die meisten Kinder verweilen ein 
paar Jahre in dieser Gruppe, bevor Sie voller 
Tatendrang über die Junioren-Riege zu den 
Aktiven weitergehen. Es gelangen aber auch 
immer wieder aktive Turner und Turnerinnen 
zurück in die Jugendriege – als Leiter. Das freut 
mich natürlich sehr! Sie waren selbst ein Teil 
des Fundaments und helfen nun mit, dieses 
weiter zu stärken. So kann der „Vereins-Turm“ 
weiter wachsen. Das ist doch ein schönes Ziel, 
welches wir Jahr für Jahr umsetzen wollen.

Das Fundament steht immer noch auf gutem 
Boden. Das Jahr 2013 war wiederum von vie-
len erfolgreichen Anlässen gespickt.

Erstmals nahmen am Straub Sport Cup (Uni-
hockey) zwei Teams aus Hubersdorf teil. Die 
grossen Jungs (Jg. 1997 – 1999) belegten den 
sehr erfolgreichen 2. Schlussrang. Die Jünge-
ren (Jg. 2000 und jünger) zeigten starke Ner-
ven und holten sich sogar den Sieg.

Am 3. Februar absolvierte unser U12 „Girls-
Team“ den Regionalfinal am UBS Kids Cup 
in Langenthal. Dank der intensiven Betreuung 
durch Koni Henzi bestritten sie den Wettkampf 
sehr erfolgreich. Sie erreichten den sensati-
onellen 2. Kategorienrang und qualifizierten 
sich somit für den Schweizerfinal in Willisau.

Am 9. März fand der Unihockey Kantonalfinal 
(SOTV) in Olten statt. Mit sage und schreibe 
9 Mannschaften hatten wir uns dort qualifi-
ziert. Trotz stets starker Konkurrenz konnten 
wiederum sehr erfolgreiche Spiele absolviert 
werden. Insgesamt holten die Hopperster 
zwei Kantonalmeister-Titel sowie drei weitere 
Podestplätze.

Am 8. Juni fand in Hubersdorf der Sporttag 
mit UBS Kids Cup statt. Dieser Wettkampf 
wurde rege besucht und gleich 26 Kinder qua-
lifizierten sich für den Kantonalfinal in Biberist.

Am 15. Juni war es dann soweit – das grosse 
Saison-Highlight stand bevor: Das Eidg. Turn-
fest in Biel. Die Vorbereitungsarbeiten waren 
sehr intensiv. Sehr früh am Morgen fuhren 
wir nach Biel/Ipsach, wo bereits vor 8 Uhr die 
Leichtathleten im Einsatz standen und mit 
den Noten 9.59 im Weitsprung und 9.77 im 
Ballwurf den Grundstein für einen erfolgrei-

www.tvhubersdorf.ch� Turnverein Hubersdorf
� Ausgabe 1 / 14



chen Wettkampf legten. Der anschliessende 
Hindernislauf wurde zum grossen „Stolper-
stein“. Das noch überraschend nasse Gras auf 
der Wettkampfbahn hat unsere Kids mehr als 
gefordert. Sie hielten sich jedoch fantastisch. 
In ihrer Parade-Disziplin „Unihockeyparcour“ 
gaben sie anschliessend richtig Vollgas und 
erreichten die unglaubliche Note von 9.99. Die 
Stimmung war einmalig und wird uns lange 
noch in Erinnerung bleiben. Mit der Schluss-
note von 29.16 (!) konnte wiederum ein Top-
Ergebnis in die Rangliste geschrieben werden 
– 2. Platz und somit Vize-Turnfestsieger am ETF 
2013! Welch grossartiger Erfolg! 

Alle 2 Jahre führen wir eine Jugi-Reise durch. 
Dieses Jahr war es an Maria Himmelfahrt wie-
der soweit. Mit Zug und „Bähnli“ fuhren wir 
auf den Berner Hausberg – den Gurten. Es 
ist immer wieder ein Genuss, auch einmal ei-
nen Anlass ohne sportliche Höchstleistungen 
durchzuführen. Den Kids hat es auf jeden Fall 
sehr gut gefallen.

Nach den Sommerferien fand der Athletic-
Sprint in Lostorf statt. Zwei Hubersdorfer-Kids 
erreichten dort den Final.

Am 6. September fuhren wir in die wunder-
schöne Solothurner Altstadt – ans Quer durch 
Solothurn. Es war wiederum ein sehr eindrück-
licher Wettkampf mit einer imposanten Ku-
lisse.

Am 21. September fand in Lüterkofen ein Ori-
entierungslauf statt. Die Jüngsten absolvierten 
ihren OL im Dorf – die älteren Kids, Junioren 
und Aktiven liefen im Wald. Auch hier konnten 
wir schöne Erfolge erzielen! Vorab war es ein 
toller Erfolg, dass alle die Strecken erfolgreich 
absolviert haben. Auf dem Podest konnten wir 
seitens Jugi und Junioren fünf Gold- und zwei 
Silbermedaillen feiern. 

Das Unihockeyturnier in Luterbach vermittel-
te – leider wie jedes Jahr – mehr den Eindruck 
eines Trainings-Lagers als eines Turnieres. Von 
den insgesamt 15 Mannschaften waren nicht 
weniger als acht aus Hubersdorf. Mit sechs 
Podestplätzen konnten wir dieses Turnier be-
enden und wieder viele Pokale mit nach Hause 
nehmen.

Seitens Unihockey galt es dann am 9. und 10. 
November ernst – Turnier in Deitingen mit 
Qualifikation für den Kantonalfinal. Gut vor-
bereitet bestritten die sieben Mannschaften 
die Spiele. Gleich fünf Teams qualifizierten sich 
für den Final im März.

Am 22. und 23. November fand die Abendun-
terhaltung statt. Die Darbietungen von Unter-, 
Mittel- und Oberstufe sowie von den Junioren 
waren sehr sehenswert und den Kindern hat 
es grosse Freude bereitet, vor ihren Familien 
auf der Bühne zu stehen.

Als Abschluss führten wir am 16. Dezember 
das Weihnachtsturnen durch. Die Kinder ka-
men mit der ganzen Familie und absolvierten 
einen abwechslungsreichen Parcour im Dorf. 

„Quer durch Hubersdorf“ – mit Laterne und 
warm eingepackt. Anschliessend gab gab es 

für alle noch „Bänz“, „Schoggistängeli“ und 
Tee.

Der Aufwand für das gesamte Leiterteam war 
wiederum enorm. Alle sind zum Mithelfen 
und Mitdenken aufgefordert. Die Leitersitu-
ation hat sich durch den Einsatz neuer Leiter 
etwas stabilisiert. Dies ist sehr erfreulich, soll 
doch die Jugi weiterhin als gutes und festes 
Fundament weitergeführt werden. Wir wer-
den gemeinsam daran arbeiten, dass nebst der 
Freude am Turnen auch die Kameradschaft, 
Akzeptanz und gegenseitige Rücksichtnahme 
gefördert wird. Die Erfolge stehen und fal-
len mit der Motivation und Teamfähigkeit der 
Kinder.
Ich bedanke mich beim ganzen Leiterteam für 
die tolle Unterstützung während des ganzen 
Jahres. Es ist erfreulich, dass alle Leiter – Jugi, 
Junioren, LA-Gruppe – sich so für unsere Ju-
gend und unseren Verein einsetzen. Ein gro-
sser Dank gebührt auch den vielen Eltern, wel-
che sich gerne und immer wieder in einer Form 
für die Kinder engagieren. 

Alle Leiter werden sich im 2014 wiederum in-
tensiv für die Jugend einsetzen. Wir wollen 
das Fundament weiter stärken. Wir setzen uns 
dafür ein, dass die Freude noch lange beste-
hen bleibt.

Ruth Stampfli
Hauptriegenleiterin

Jahresbericht 

der LG Jugi Hubersdorf

„Und tschüss 2013!“. Wie schnell doch die Zeit 
vergeht. Ein intensives aber schönes Jahr mit 
dem ETF als Höhepunkt ist Vergangenheit. 
Wir haben noch mehr und härter trainiert als 
in den letzten Jahren. Insgesamt standen wir 
an 75 Trainings in der Halle oder auf dem 
Turnplatz. Wir absolvierten insgesamt 13 
Wettkämpfe mit zum Teil hervorragenden Er-
gebnissen. Wohlverstanden, dies alles neben 
dem normalen Turnbetrieb der Jugi und der 
Aktiven. Ich möchte an dieser Stelle allen Kids, 
Leitern, sonstigen Betreuern und Eltern Danke 
sagen für den Einsatz, den sie geleistet haben. 

Der Höhepunkt der Anlässe war sicher das ETF 
in Biel. Wir konnten mit den gezeigten Leis-
tungen dazu beitragen, dass die Jugi auf dem 
hervorragenden 2. Platz landete. Viel Kids 
wuchsen dabei über sich hinaus und erziel-
ten in einzelnen Disziplinen ihre persönlichen 
Bestleistungen.

Neben dem ETF war sicher die Einkampfmeis-
terschaft in Olten ein weiteres grosses Jah-
resziel. Stolz kamen wir mit zwei Kantonal-
meistern nach Hause. Dies waren Beck Dennis 
mit 5.39m im Weitsprung und Janic Wyss mit 
17.55 über 100m Hürden. Aber auch die an-
deren Kids zeigten hervorragende Leistungen. 

Im LMM sind wir das erste Mal mit einer 
Mixed-Mannschaft bei den Aktiven in Bü-
sserach angetreten. Auch da erzielten wir ein 
beachtliches Ergebnis.

Diesen Sommer hatten wir fünf Kids, die in 
der letzten Juliwoche das SOTV Trainingsla-
ger in Tenero besucht haben. Die Kids waren 
begeistert.

Mit dem Quer durch Solothurn beendeten 
wir dann unsere LA-Saison. Jetzt galt es die 
Daten zu studieren und zu verarbeiten und 
schon wieder vorwärts zu schauen in die neue 
Saison. Dies machten wir am 02. November 
bei einer gemeinsamen Aussprache bei einem 
Mittagsessen. Es wurde rege über die Ist-Situ-
ation und das weiter Vorgehen diskutiert. An 
diesem Anlass konnte ich noch drei Ehrungen 
vornehmen. Ich konnte den/die Aufsteiger des 
Jahres küren. Es waren dies Flück Melisa bei 
den Girls, Reinmann Matthias bei den Boys 
und Kobler Patrick als einzig verbliebener Ak-
tiver in unserer LA Abteilung. 

Am 21. Dezember schlossen wir beim Christ-
mas Run unser LA Jahr definitiv ab. Mit 25 
Kids, Leitern und Eltern nahmen wir unsere 
traditionelle Laufstrecke von der Einsiedelei in 
Solothurn bis zum Schulhaus nach Hubersdorf 
in Angriff. Dies war Teilnehmerrekord. Dem 
Organisator und Gründer dieses Laufes, Mänu 
Wyss, möchte ich meinen Dank aussprechen.

Danke sagen möchte ich zum Schluss auch 
meinen beiden Trainer-Kollegen Mänu und 
Marc-Philipp. Sie leisteten wiederum eine su-
per Arbeit. Ebenfalls möchte ich mich bei Ruth 
für die sehr gute Zusammenarbeit als Jugiche-
fin bedanken. Es hat wirklich Spass gemacht 
mit allen Kids und Leitern in dieser Leistungs-
gruppe Jugi Hubersdorf zusammenzuarbeiten.

Ich freue mich auf die kommende Saison 2014 
mit all den tollen Anlässen.

Martin Wyss 
Verantwortlicher LG Jugi Hubersdorf

Jahresbericht 

der Männerriege

Ein Jahr mit vielen Höhepunkten

Als unser Oberturner an der Generalversamm-
lung das Jahresprogramm vorstellte war klar, 
dass uns ein abwechslungsreiches aber auch 
intensives Vereinsjahr erwartet. Im Zentrum 
der Aktivitäten stand das Eidgenössische 
Turnfest (ETF) in Biel und damit war das Ziel 
gesetzt: Die Resultate die wir in den letzten 
Jahren erreicht haben galt es zu bestätigen.
Aber beginnen wir beim Turnbetrieb: Die Halle 
ist am Montagabend nach wie vor sehr gut 
besetzt, dies ist besonders unserer Vorturner-
crew zu verdanken. Sie bieten uns das ganze 
Jahr über ein abwechslungsreiches Programm, 
das sie mit viel Engagement gestalten und 
mit der nötigen Portion Witz ausschmücken. 
Das Fitnessangebot, beginnend mit einem 
intensiven Gesichtstraining von Sigi gefolgt 
von Franz’ Pilatesübungen steigert sich bis hin 
zum intensiven Krafttraining von Markus. Zum 
Glück gibt es da auch noch die seit Jahren 
eingeübten Turnübungen von Jakob. Die Krö-



nung ist immer das Volleyballspiel, bei dem mit 
Hingabe gefightet wird.

Am ETF in Biel starteten 87 Vereine in der 
Sparte Senioren. In der 1. Stärkeklasse liessen 
wir unseren Konkurrenten keine Chance und 
holten uns mit 28.61 Punkten überlegen den 
Turnfestsieg. Die Freude über den unerwar-
teten Titel als Eidgenössischer Turnfestsieger 
war riesig! 
Aber dem war nicht genug – das Ganze wurde 
noch getoppt –am Männerspieltag in Wolfwil 
konnten wir nach anfänglichen Startschwie-
rigkeiten das Volleyballturnier in der Kategorie 
C für uns entscheiden. Dieser Sieg wurde mit 
einer deftigen Speckseite belohnt.

Die Jurawanderung, die dieses Jahr unter der 
Leitung von Jakob ins Seeland führte, war trotz 
misslicher Wettervorhersagen ein Highlight.
Zum Abschluss unseres Vereinsjahres mach-
ten wir nochmals Furore! Mit dem Auftritt 
an der Abendunterhaltung unter dem Motto 

„Jukebox“ traten wir als Bill Haley Imitatoren 
in Mehrfachkombination auf. Der gelungene 
Auftritt trug wesentlich zur allgemeinen Irrita-
tion und Belustigung des Publikums bei. 

In diesem erfreulichen und von vielen Höhe-
punkten geprägten Jahr hat uns unser Ober-
turner Markus Flück auf Ende des Vereinsjah-
res demissioniert. Wir danken und gratulieren: 

„Kussi, du kannst als Sieger abtreten, das hast 
du dir nach 10 Jahren im Amt mehr als ver-
dient! Doch etwas Wehmut ist auch dabei 
denn wir haben dein Engagement ausseror-
dendlich geschätzt.“ All die Turnstunden und 
auch die Organisation der unzähligen Anlässe 
lassen uns nur erahnen was du für uns in die-
sen Jahren geleistet hast. Und bei allen die-
sen Anlässen bewegten wir uns nicht etwa 
im Mittelfeld, nein, wir spielten immer in der 
Champions League mit. Dein unermüdlicher 
Einsatz und deine Freude an der turnerischen 
Tätigkeit hat uns immer wieder zu Höchstleis-
tungen motiviert. Damit hast du einen wichti-
gen Beitrag zur erfolgreichen Hopperschter-
Männerriege geleistet.

So ist es ihm auch zu gönnen, dass er uns 
im Schlussjahr seines Wirkens zum Sieg am 
Eidgenössischen Turnfest geführt hat. Dies ist 
der Lohn den ihm für seine Arbeit gebührt. Für 
diese grossartige Arbeit sagen wir Männertur-
ner herzlich danke.

Glücklicherweise hat sich auch ein Nachfolger 
gefunden. Silvan Pargätzi hat  sich bereit er-
klärt das Amt als Oberturner weiter zu führen. 
Er wurde von der ganzen Riege mit Applaus 
akkreditiert. Wir danken ihm für die Bereit-
schaft diese Aufgabe zu übernehmen und 
wünschen ihm dabei viel Freude und Erfolg. 
Gemeinsam werden wir uns auch zukünftig 
mit Elan und Spass ans Turnen machen!

In diesem Sinne freue ich mich auf ein er-
folgreiches und mit vielen neuen Ereignissen 
gespicktes 2014.

Markus Oehen

Jahresbericht 

Oberturner  2013/2014

Das Vereinsjahr neigt sich dem Ende zu und 
für mich wird es Zeit, den Jahresbericht in An-
griff zu nehmen – den letzten als Technischen 
Leiter.
  
Die Korbball Wintermeisterschaft 2012/2013 
absolvierten wir wieder mit zwei Mannschaf-
ten. Die erste Mannschaft in der Kategorie B 
und die zweite Mannschaft in der Kategorie 
C. Für die erste Mannschaft war das Ziel, den 
Ligaerhalt zu schaffen und damit den Auf-
stieg zu bestätigen. Vom  ersten Spieltag an 
war allen bewusst, dass dies keine einfache 
Aufgabe sein würde. Dank der Nervenstärke 
unserer Jungs, die am letzten Spieltag ein Re-
mis gegen Selzach erreichten und mit einem 
7:1 Sieg gegen Solothurn die Saison auf dem 
7. Schlussrang beenden konnten, wurde der 
Abstieg abgewendet. Die zweite Mannschaft 
spielte die ganze Saison im Mittelfeld mit und 
landete auf dem guten 6. Rang. Herzliche Gra-
tulation den Spielern für ihren Einsatz und die 
guten Resultate.

Nebst der Korbballwintermeisterschaft haben 
wir mit einer gemischten Gruppe auch erst-
mals am Straub Cup teilgenommen. An diver-
sen Abenden haben wir uns im Unihockey mit 
verschiedensten Mannschaften (hauptsäch-
lich aus dem Emmental) gemessen. Am Ende 
der Saison erreichten wir den 4. Schlussrang 
von 8 Startenden.

Auch in diesem Jahr wurden unsere Leistun-
gen im neuen Vereinsjahr erstmals am Kan-
tonalen Unihockeyfinal in Olten unter Beweis 
gestellt. Das heisst, die Leistungen unserer 
Frauen, denn die Männer haben die Qualifika-
tion verpasst. Sie gaben eine gute Visitenkarte 
ab und klassierten sich von zehn Startenden 
auf dem 7. Schlussrang

In unserem traditionellen Trainingsweekend 
in Riggisberg holten wir uns die nötige Form 
für die bevorstehenden Turnwettkämpfe. Die 
Gruppe der Gymnastik Kleinfeld war von mor-
gens bis abends in der Halle und feilte an ih-
rem Programm. Alle anderen konzentrierten 
sich auf die Abläufe und die konditionellen 
Voraussetzungen für den Fachtest Allround. 
Für etwas Abwechslung sorgten die leicht-
athletischen Disziplinen, die ebenfalls trainiert 
wurden. Die Batterien konnten wir dank einer 
sagenhaften Küchencrew immer wieder aufla-
den und natürlich kam auch der gesellschaftli-
che Teil nicht zu kurz. 

Im Mai startete unsere Gymnastik Kleinfeld 
Gruppe an der „Schlammschlacht“, den Re-
gionalen Meisterschaften im Vereinsturnen in 
Etziken und erreichten mit der Note 8.14 den 
sechsten Rang.

Am ersten Wochenende am Eidgenössischen 
Turnfest in Biel standen für die Aktivriege 
die drei Zehnkämpfer Martin Meister, Tobi-
as Tschumi und Christian Sutter im Einsatz. 
Sie zeigten über die zwei Tage gute bis her-
vorragende Leistungen und beendeten den 

10-Kampf auf den Plätzen 44. (Christian 
Sutter), 76. (Martin Meister) und 87. (Tobias 
Tschumi). Das zweite Wochenende stand dann 
ganz im Zeichen des Vereinsturnens. Wir reis-
ten mit der Aktivriege mit 35 Turnerinnen und 
Turner nach Biel und starteten im 3- teiligen 
Vereinswettkampf in den Disziplinen Fachteste 
Allround, Gymnastik Kleinfeld, Kugelstossen, 
Weitsprung und Schleuderball. Wir erreichten 
eine Gesamtnote von 26.13, die uns auf den 
Schlussrang 118 von 351 gestarteten Vereinen 
brachte. Somit war mein Ziel – über 26.00 
Schlussnote – erreicht. Ich möchte allen Tur-
nerinnen und Turnern zu ihren tollen Leistun-
gen gratulieren. Allen Leiterinnen und Leitern 
danke ich für ihren unermüdlichen Einsatz. Zu 
guter Letzt möchte ich den Kampfrichterinnen 
und Kampfrichter danken, die für den TVH in 
diversen Disziplinen im Einsatz standen, ohne 
euch wäre ein Start gar nicht möglich: Danke.
Nach den Sommerferien waren die Turnstun-
den ebenso vielseitig. Schliesslich standen 
nebst der Abendunterhaltung auch das Re-
gionale Unihockeyturnier sowie die bevorste-
hende Korbball Wintermeisterschaft auf dem 
Programm.

Mitte November starteten wir mit zwei aktiven 
Herrenmannschaften und einem Damenteam 
in Deitingen am regionalen Unihockeyturnier. 
Bei den Herren erreichten wir die Plätze 4. und 
8. Die Damenmannschaft zeigte wieder eine 
gute Leistung und belegte den 3. Schluss-
rang. Somit werden die Aktiven des TV Hu-
bersdorfs am 29. März 2014 in Bellach durch 
die Frauen vertreten. Allen Mannschaften ein 
Dankeschön für ihren Einsatz und Herzliche 
Gratulation.

Die Abendunterhaltung unter dem Motto 
„Jukebox“  fand Ende November wiederum 
in Flumenthal statt. Die Leiterinnen und Leiter 
haben es einmal mehr verstanden im ersten 
Teil, das Motto in ihren Riegen umzusetzen, 
damit wir den Gästen eine attraktive Vorstel-
lung bieten konnten. Ein spezieller Dank an 
Christine Zuber, die als Unterhaltungschefin 
und Theater-Regisseurin für den Ablauf der 
Unterhaltung zuständig war. Herzlichen Dank 
an alle, die in irgendeiner Form zum Erfolg 
dieser Abendunterhaltung beigetragen haben. 
Mein herzliches Dankeschön geht an alle Lei-
terinnen und Leiter sowie an alle stillen Hel-
fenden im Hintergrund. Es war ein intensives, 
spannendes aber auch gemütliches 2013.

Ich möchte mich auf diesem Weg beim ganzen 
Vorstand sowie bei der Technischen Leitung 
bedanken für die tolle Zusammenarbeit in den 
letzten Jahren. Ich möchte aber insbesondere 
euch liebe Turnerinnen und Turner danken, für 
das entgegengebrachte Vertrauen, das ihr mir 
über die Jahre gegeben habt, sowie die tollen 
Freundschaften und lustigen Stunden die ich 
mit euch erleben durfte.

Ich wünsche meinen Nachfolgern alles Gute 
im neuen Amt und viel Erfolg.

Christian Sutter
Oberturner / Technischer Leiter
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Wir danken den nachfolgenden Sponsoren für ihre grosszügige Unterstützung:
Ballerini & Känzig
Bedos GmbH
Peter Bisig
Blumen Regina
Coiffeur ZicZac
Coiffure Creation Anita
Copy Quick
Daybus GmbH
Emmengarage
Peter Guldimann
Hofstetter AG
Lemp Schleiftechnik AG
Janos Makos
Marti AG
Menz AG
Mollet & Co.
Spenglerei Probst & Müller
Raiffeisenbank Solothurn
Restaurant Freundschaft
Restaurant Krone
Rudolf Ryf Elektro-Anlagen AG
Noëlle Schwägli
Schweizerische Mobiliar
Ivan Steiner
Marco Steiner
Karl Sutter
Sutter und Flück AG
Sycatec GmbH
T.F.T. Team für Werbung und Gestaltung
Lotti Tschumi
Viktor Wyss AG
Wyss Engineering
Manfred Wyss

Malergeschäft, Flumenthal
Leadership, Coaching, Consulting, Hubersdorf
Metzgerei, Luterbach
Regina Seidt, Flumenthal
Brigitte Moser, Hubersdorf
Hubersdorf
Solothurn
Personentransport, Flumenthal
Hans Zuber, Derendingen
Getränkehandel, Horriwil
Tankrevisionen, Flumenthal
Hubersdorf
Bauunternehmen, Hubersdorf
Bauunternehmen, Solothurn
Dipl. Malermeister, Günsberg
Elektro-Technisches Büro, Flumenthal
Niederwil
Geschäftsstelle Flumenthal
Fam. Zuber, Hubersdorf
Paul Flück und Karin Sommer, Luterbach
Günsberg
Hubersdorf
Beat Karlen, Riedholz
Bauunternehmung, Flumenthal
Schreinerei, Flumenthal
Architekturbüro, Hubersdorf
Baukeramik, Hubersdorf
Marco Sutter, Hubersdorf
Theo Fluri, Hubersdorf
Nähatelier, Flumenthal
Gipsergeschäft, Flumenthal
Peter Wyss, Solothurn
Agency for Chemical Fibres, Hubersdorf

WEITERE BERICHTE FINDET IHR UNTER  WWW.TVHUBERSDORF.CH

Die Erstplatzierten 

der Vereinsmeister-

schaft  2013

 
Aktive Frauen:

Patricia Henzi

Aktive Herren:

Remo Zuber


